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6 (145 Wörter)
Eulenspiegel
ärgerte die Leute vom Pferd seines Vaters aus
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Eulenspiegel
ärgerte die Leute vom Pferd seines Vaters aus – Lösungen
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Fragen zum Text:

Mit welchem Herzog hatte
Eulenspiegel Streit?

Was hatte der Herzog
Eulenspiegel verboten?

Welches Fahrzeug kaufte sich
Eulenspiegel?

Was kaufte Eulenspiegel vom
Bauern?

Wohin fuhr Eulenspiegel mit sei-
nem Wagen?

Was wollte der Herzog mit
Eulenspiegel zuerst machen?

Warum war Eulenspiegel sicher,
dass ihm nichts passierte?

Was machte der Herzog nach
Eulenspiegels Erklärung?

Wie entkam Eulenspiegel zum
Schluss?

Was machte Eulenspiegel mit sei-
nem Wagen?

Mögliche Antworten:

Mit dem Herzog von Lübeck. (28)

Das Land des Herzogs zu
betreten. (25)

Einen LKW. (16)

Einen Wagen voll Erde. (14)

Vor die Burg des Herzogs. (8)

Ihn töten lassen. (12)

Weil er stärker als der Herzog war.
(23)

Er wurde Eulenspiegels bester
Freund. (29)

Er ritt davon. (4)

Er nahm ihn mit. (27)

Mit dem Herzog von Lüneburg.
(19)

Die Burg des Herzogs zu
betreten. (22)

Einen Pferdewagen. (18)

Eine Kuh. (10)

In die Burg des Herzogs. (11)

Ihn einsperren. (17)

Weil er auf seinem eigenen Land
stand. (2)

Er befahl Eulenspiegel zu
verschwinden. (5)

Er lief weg. (30)

Er ließ ihn vor der Burg stehen.
(3)
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7 (149 Wörter)
Eulenspiegel
stand auf eigenem Land

Einmal hatte Eulenspiegel mit dem Herzog von Lüneburg großen Streit. Der verbot ihm
darauf, sein Land jemals wieder zu betreten.
Da kaufte sich Eulenspiegel ein Pferd und einen Wagen. Dann fuhr er zu einem Bauern auf
den Acker und kaufte ihm einen Wagen voll Erde ab. Anschließend stellte er sich auf die Erde
in seinem Wagen und fuhr vor die Burg des Herzogs. Als der Herzog ihn sah, rief er:
„Eulenspiegel, ich habe dir verboten, mein Land zu betreten. Jetzt will ich dich töten lassen.“
Eulenspiegel antwortete: „Nein Herr, ich stehe nicht auf deinem Land! Ich stehe auf meinem
Land, das ich eben von einem Bauern gekauft habe.“ Da schrie der Herzog: „Eulenspiegel,
verschwinde mit deinem Land von meinem Land, sonst lass ich dich und dein Pferd töten!“
Eulenspiegel sprang schnell auf sein Pferd und ritt davon. Den Wagen mit seiner Erde ließ er
aber vor der Burg stehen.
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7 (149 Wörter)
Eulenspiegel
stand auf eigenem Land – Lösungen

Einmal hatte Eulenspiegel mit dem Herzog von Lüneburg großen Streit. Der verbot ihm
darauf, sein Land jemals wieder zu betreten.
Da kaufte sich Eulenspiegel ein Pferd und einen Wagen. Dann fuhr er zu einem Bauern auf
den Acker und kaufte ihm einen Wagen voll Erde ab. Anschließend stellte er sich auf die Erde
in seinem Wagen und fuhr vor die Burg des Herzogs. Als der Herzog ihn sah, rief er:
„Eulenspiegel, ich habe dir verboten, mein Land zu betreten. Jetzt will ich dich töten lassen.“
Eulenspiegel antwortete: „Nein Herr, ich stehe nicht auf deinem Land! Ich stehe auf meinem
Land, das ich eben von einem Bauern gekauft habe.“ Da schrie der Herzog: „Eulenspiegel,
verschwinde mit deinem Land von meinem Land, sonst lass ich dich und dein Pferd töten!“
Eulenspiegel sprang schnell auf sein Pferd und ritt davon. Den Wagen mit seiner Erde ließ er
aber vor der Burg stehen.

So geht’s:
• Den Text aufmerksam durchlesen.
• Hinter den 10 Fragen zum Text gibt es
immer 2 Antworten. Nur eine davon ist richtig.

• Die richtigen Antworten markieren.
• Die Zahlen hinter den richtigen Antworten geben
an, welche Felder ausgemalt werden müssen.

• Selbstkontrolle: Lösungsfigur.

Fragen zum Text:

Mit welchem Herzog hatte
Eulenspiegel Streit?

Was hatte der Herzog
Eulenspiegel verboten?

Welches Fahrzeug kaufte sich
Eulenspiegel?

Was kaufte Eulenspiegel vom
Bauern?

Wohin fuhr Eulenspiegel mit sei-
nem Wagen?

Was wollte der Herzog mit
Eulenspiegel zuerst machen?

Warum war Eulenspiegel sicher,
dass ihm nichts passierte?

Was machte der Herzog nach
Eulenspiegels Erklärung?

Wie entkam Eulenspiegel zum
Schluss?

Was machte Eulenspiegel mit sei-
nem Wagen?

Mögliche Antworten:

Mit dem Herzog von Lübeck. (28)

Das Land des Herzogs zu
betreten. (25)

Einen LKW. (16)

Einen Wagen voll Erde. (14)

Vor die Burg des Herzogs. (8)

Ihn töten lassen. (12)

Weil er stärker als der Herzog war.
(23)

Er wurde Eulenspiegels bester
Freund. (29)

Er ritt davon. (4)

Er nahm ihn mit. (27)

Mit dem Herzog von Lüneburg.
(19)

Die Burg des Herzogs zu
betreten. (22)

Einen Pferdewagen. (18)

Eine Kuh. (10)

In die Burg des Herzogs. (11)

Ihn einsperren. (17)

Weil er auf seinem eigenen Land
stand. (2)

Er befahl Eulenspiegel zu
verschwinden. (5)

Er lief weg. (30)

Er ließ ihn vor der Burg stehen.
(3)
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